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IPCC 2021: Das mit dem Pariser Abkommen kompatible CO2-Budget ist sehr begrenzt

IPCC, 2021: Summary for Policymakers. In: 
Climate Change 2021: The Physical
Science Basis. Contribution of Working 
Group I to the Sixth Assessment Report of
the Intergovernmental Panel on Climate 
Change [MassonDelmotte et al. (eds.)]. 
Cambridge University Press. In Press
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Globale CO₂-Pfade auf Basis der verbleibenden CO₂-Budgets



Internationale Klimaziele 
im Vergleich
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Quelle: The Economist
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Quelle: Umweltbundesamt  09.03.2022

Entwicklung der Treibhausgasemissionen in Deutschland

in der Abgrenzung der Sektoren des Klimaschutzgesetzes (KSG)*
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Ein Wiederanstieg von 33 Mio. t CO2-
Äquivalenten führt dazu dass das 
deutsche Klimaziels von minus 40 
Prozent zu 1990 in 2021 nicht erreicht 
wird.

Besonders im Energiesektor sind aber 
die Effekte der Klimaschutzpolitik zu 
erkennen, wenn auch weniger deutlich 
als in 2020.
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Quelle: Umweltbundesamt  09.03.2022

Entwicklung und Zielerreichung der Treibhausgasemissionen in Deutschland

in der Abgrenzung der Sektoren des Klimaschutzgesetzes (KSG)

* Die Aufteilung der Emissionen weicht von der UN-Berichterstattung ab, die 
Gesamtemissionen sind identisch
** entsprechend der Novelle des Bundes-KSG vom 12.05.2021, Jahre 2022-2030 angepasst 
an Über- & Unterschreitungen
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1 - Energiewirtschaft 1 - Energiewirtschaft Zielpfad**

2 - Industrie 2 - Industrie Zielpfad**
3 - Gebäude 3 - Gebäude Zielpfad**

4 - Verkehr 4 - Verkehr Zielpfad**
5 - Landwirtschaft 5 - Landwirtschaft Zielpfad**

6 - Abfallwirtschaft und Sonstiges 6 - Abfallwirtschaft und Sonstiges Zielpfad**



Entwicklung im Sektor Energiewirtschaft
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Deutlicher Wiederanstieg der Emissionen 
2021: rund 27 Mio. Tonnen CO2-
Äquivalente mehr, das entspricht plus 12,4 
Prozent). 

Weiterer Ausbau der Erneuerbaren 
Energien, vor allem bei Windenergie und 
PV nötig

Der europäische Emissionshandel muss 
schnell an die neuen EU-Klimaziele 
angepasst werden

Quelle: Umweltbundesamt  08.03.2022* Die Aufteilung der Emissionen weicht von der UN-Berichterstattung ab, die 
Gesamtemissionen sind identisch
** entsprechend der Novelle des Bundes-KSG vom 12.05.2021
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CRF 1.A.1 - Energiewirtschaft
CRF 1.A.3.e - Erdgasverdichter
CRF 1.B - Diffuse Emissionen aus Brennstoffen
1 - Energiewirtschaft Zielpfad**
davon im ETS



Entwicklung im Sektor Verkehr
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Ergebnisse der Vorjahresschätzung der Treibhausgasemissionen 2021

Geringer Wiederanstieg um knapp 2 Mio. t 
CO2-Äquivalente bzw. 1,2% ggü. 2020 auf 
148 Mio. t.

Zur Erreichung der erlaubten 
Jahresemissionsmenge wäre jedoch eine 
weitere Reduktion ggü. 2020 notwendig 
gewesen.

So wird das Ziel für 2021 um ca. 3 Mio. t. 
CO2-Äquivalente verpasst.

Um die Ziele des 
Bundesklimaschutzgesetzes in den 
nächsten Jahren zu erreichen, werden 
daher ambitionierte Maßnahmenbündel 
zur Verkehrs- und Energiewende nötig 
sein.

Quelle: Umweltbundesamt  08.03.2022* Die Aufteilung der Emissionen weicht von der UN-Berichterstattung ab, die 
Gesamtemissionen sind identisch
** entsprechend der Novelle des Bundes-KSG vom 12.05.2021
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CRF 1.A.3.a - nationaler Luftverkehr CRF 1.A.3.b - Straßenverkehr

CRF 1.A.3.c - Schienenverkehr CRF 1.A.3.d - Küsten- & Binnenschifffahrt

4 - Verkehr Zielpfad**



Entwicklung im Sektor Gebäude
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Ergebnisse der Vorjahresschätzung der Treibhausgasemissionen 2021

Insgesamt nur eine leichte 
Emissionsminderung von 4 Mio. Tonnen 
CO2-Äquivalente (-3,3%) auf 115 Mio. 
Tonnen CO2-Äquivalente

Gebäudesektor überschreitet erneut seine 
Jahresemissionsmengen (113 Mio. Tonnen 
CO2-Äquivalente), um 2 Mio. t nach den 
verfügbaren Daten. 

??Milde Witterung

Quelle: Umweltbundesamt  07.03.2022* Die Aufteilung der Emissionen weicht von der UN-Berichterstattung ab, die 
Gesamtemissionen sind identisch
** entsprechend der Novelle des Bundes-KSG vom 12.05.2021
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CRF 1.A.5 - Militär

CRF 1.A.4.b - Haushalte

CRF 1.A.4.a - Gewerbe, Handel, Dienstleistung (ohne Militär und
Landwirtschaft)
3 - Gebäude Zielpfad**



Entwicklung im Sektor Industrie
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Ergebnisse der Vorjahresschätzung der Treibhausgasemissionen 2021

Wiederanstieg um rund 9 Mio. t CO2-
Äquivalente bzw. 5,5 Prozent auf 181 Mio. 
t CO2-Äquivalente

Quelle: Umweltbundesamt  07.03.2022* Die Aufteilung der Emissionen weicht von der UN-Berichterstattung ab, die 
Gesamtemissionen sind identisch
** entsprechend der Novelle des Bundes-KSG vom 12.05.2021
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CRF 1.A.2 - Verarbeitendes Gewerbe CRF 2.A - Herstellung mineralischer Produkte

CRF 2.B - Chemische Industrie CRF 2.C - Herstellung von Metallen

CRF 2.D-H - übrige Prozesse und Produktverwendungen Summe F-Gase

2 - Industrie Zielpfad** davon im ETS



Entwicklung im Sektor Landwirtschaft
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Ergebnisse der Vorjahresschätzung der Treibhausgasemissionen 2021

Reduktion um 1 Mio. t CO2-Äquivalente 
bzw. 2,0 Prozent auf rund 61 Mio. t CO2-
Äquivalente 

Minderungen sind vor allem durch den  
Rückgang der Tierzahlen bestimmt, 
insbesondere der Schweinebestände. Dies 
lässt sich auf die  Nachfrage im Handel und 
den Export der weiter fallenden 
Schweinefleischpreise zurückführen. 

Weiter sinkender Mineraldüngerabsatz.

Quelle: Umweltbundesamt  09.03.2022* Die Aufteilung der Emissionen weicht von der UN-Berichterstattung ab, die 
Gesamtemissionen sind identisch
** entsprechend der Novelle des Bundes-KSG vom 12.05.2021, Jahre 2022-2030 angepasst 
an Über- & Unterschreitungen
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CRF 3.J - Andere CRF 3.I - Landwirtschaft - Andere kohlenstoffhaltige Düngemittel

CRF 3.H - Landwirtschaft - Harnstoffanwendung CRF 3.G - Landwirtschaft - Kalkung

CRF 3.D - Landwirtschaft - Landwirtschaftliche Böden CRF 3.B - Landwirtschaft - Düngerwirtschaft

CRF 3.A - Landwirtschaft - Fermentation CRF 1.A.4.c - Stationäre & mobile Feuerung

5 - Landwirtschaft Z ielpfad**



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
Prof. Dr. Dirk Messner
Präsident des Umweltbundesamtes
pb@uba.de 


